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E I N L A D U N G  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Friedrich-Ebert-Stiftung und die AG-Stadtleben laden ein zu einem Vortrag mit Diskussion zum 

Thema 

Deutsche Zustände 
 

Vorurteile und Ressentiments gegenüber verschiedenen – ethnisch, kulturell oder sozial 
definierten – Bevölkerungsgruppen sind keine deutsche Besonderheit, aber hier doch 
besonders ausgeprägt. Diese so genannte „gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit“ wird 
seit Jahren von Wissenschaftlern der Uni Bielefeld erforscht. Die aktuellen Ergebnisse und 
zusätzlich diejenigen einer Studie zur Menschenfeindlichkeit in acht europäischen Ländern 
sagen Einiges über Ausmaß und Ursachen der Vorurteile – und warum die Deutschen 
besonders anfällig sind. Betrachtet man sie vor dem Hintergrund der Wirtschafts- und 
Finanzkrise, zeigt sich das paradox anmutende Ergebnis, dass gerade solche Gruppen Opfer 
von Vorurteilen werden, die eigentlich jetzt besonderen Schutz bräuchten. 

Zu dem Vortrag von Prof. Dr. Andreas Zick laden wir Sie herzlich ein. 

 
Referent: Prof. Dr. Andreas Zick 

Institut für interdisziplinäre Konflikt- und Gewaltforschung 
Uni Bielefeld 

 
Beginn: Dienstag, 22. Juni 2010 19.00 Uhr 
    
Ende: Dienstag, 22. Juni 2010 ca. 21.00 Uhr 

 
in: DGB Gewerkschaftshaus Hannover 

Otto-Brenner-Str. 1 
30159 Hannover 
 

 
Die Teilnahme an dem Vortrag mit anschließender Diskussion ist kostenlos.  
 
Wir bitten um Anmeldung mit beiliegendem Antwortbogen.
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A n m e l d u n g  
 

 
„Deutsche Zustände“ 

am 22. Juni 2010 in Hannover 
 
 
Ich/wir nehmen an der Veranstaltung teil:  
 

1. 
 

 
 (Name, Vorname)   
 

 
 (PLZ / Wohnort)  (Straße / Nr.) 
 

 
 (private Telefonnummer), (Handynummer) 
 

 
 (E-Mail) 
 
 
 

2. 
 

 
 (Name, Vorname)   
 

 
 (PLZ / Wohnort)  (Straße / Nr.) 
 

 
 (private Telefonnummer), (Handynummer) 
 

 
 (E-Mail) 
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Geschäftsführendes Vorstandsmitglied: 
Dr. Roland Schmidt  
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